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Liebe Innsbruckerinnen und Innsbrucker!

Die Innsbrucker Nordkettenbahnen GmbH & Co KG betreibt, unterstützt von der Mehrzahl der städtischen Politiker, mit allem Nachdruck den Bau einer Umlaufseilbahn von der Ottoburg auf die Hungerburg. Die durch Schönfärberei gekennzeichneten Informationen über Ausführung und Folgen dieses Projektes sind unvollständig und verschweigen den wahren Umfang der Auswirkungen. Die Unterzeichneten wenden sich deshalb neuerlich an die Innsbrucker Bevölkerung und nehmen wie folgt Stellung:

1. Die geplante Umkehrstation bei der Ottoburg erfordert eine Überbauung des Inn auf 
einem Drittel seiner Breite mit einer schweren Beton-, Stahl- und Glaskonstruktion. 
Eine äußerst störende Beeinträchtigung dieser bedeutenden Stadtansicht wäre die 
Folge. 

2. Die Bäume am südlichen Innufer zwischen der Innbrücke und dem Holzsteg beim 
Löwenhaus, also auch die schönen Platanen beim Innsteg, würden diesem Projekt 
zum Opfer fallen bzw. in Mitleidenschaft gezogen. 

3. Die im Abstand von 20 m geplanten 10 bzw. 13 m hohen Masten samt ihren 
Verstrebungen und Schienen würden eine Trasse von ca. 5 m Breite beanspruchen 
und somit die gesamte Innpromenade schwer beeinträchtigen. Dies gilt ganz 
besonders von der beim Löwenhaus geplanten, über 35 m langen und ca. 10 m 
breiten und 3,5 m über Niveau liegenden Ausweichstation. Der von der Bevölkerung 
überaus geschätzte Erholungswert dieser Promenade ginge damit verloren. 

4. Auch die Trasse durch den Park der Weiherburg und ganz besonders die ebenfalls, 
ca. 35 m lange und ca. 10 m breite Ausweichstation unmittelbar neben der 
Weiherburg hätten schwere Eingriffe in das beliebte Naherholungsgebiet mit seinem 
schönen Baumbestand zur Folge. 

5. Der von den Betreibern und den Stadtpolitikern erwogene weitere Ausbau der Bahn 
quer durch den Saggen ins Olympische Dorf, bzw. Inn aufwärts bis zum Flughafen 
würde  wegen der Querung von Straßen und Brücken eine Anhebung der 
Trassenunterkante auf viereinhalb Meter bedeuten. Die verheerenden Folgen  für 
Lebensqualität und Stadtbild wären nicht auszudenken.

Falls Ihnen unsere Stadt am Herzen liegt, Sie gleich wie wir die bestehende, aber modernisierte Hungerburgbahn als einzig sinnvolle Alternative erhalten wollen und Sie mit uns das Projekt Umlaufseilbahn ablehnen, tun Sie Ihre Meinung in der Öffentlichkeit, vor allem den Gemeindepolitikern mündlich oder schriftlich, in Briefen und Leserbriefen kund.

Darum bitten die Unterzeichneten.
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